
Ausbildung Kleinlöschgeräte an der Primarschule Mühlefeld 

Am Montag, 23.5.2022 war Thomas Jucker vom 
Ausbildungszentrum für Sicherheit (AfS) bei uns an 
der Schule Mühlefeld in Biel. Er hat uns gezeigt, 
wie wir uns im Falle eines Feuers verhalten sollen 
und wie wir kleinere Feuer selber löschen können. 
Als erstes zeigte uns der Ausbildner, welche 
Elemente es überhaupt braucht, damit ein Feuer 
entstehen und brennen kann. Durch verschiedene 
Versuche, die er uns zeigte, haben wir gelernt, dass 
es einen Brennstoff, Hitze und Sauerstoff braucht. 
 
Als nächstes zeigte uns Herr Jucker, was wir 
machen können, wenn in der Küche eine Pfanne 
brennt. Er demonstrierte uns den richtigen 
Umgang mit einer Löschdecke und wie man das 
Feuer mit einem Pfannendeckel oder einer 
Bratpfanne löschen kann. 
 
 
Natürlich hatten wir die Gelegenheit, das Gezeigte selber auszuprobieren. Es war sehr 
spannend, den Umgang mit der Löschdecke auszuprobieren und brauchte von einigen schon 
etwas Mut. 

 
Der Ausbildner hat uns mehrmals ausdrücklich gesagt, dass wir Öl nie mit Wasser löschen 
dürfen. Er meinte, dass wir, wie bereits gelernt, immer eine Löschdecke oder einen 
Pfannendeckel nehmen sollen. Schmunzelt sagte er uns, dass wir gleich sehen werden, 
warum wir wirklich NIE Wasser in Öl giessen dürfen.  Er bereitete kurz etwas vor und rief uns 
in die Nähe zu kommen, jedoch Abstand zu halten. Kurz darauf goss er Wasser in heisses Öl. 
Es gab eine riesige Stichflamme. Gleichzeitig erschraken wir alle und machte einen Schritt 

rückwärts. Nun wissen wir, weshalb wir Öl nicht mit Wasser löschen dürfen. 😉 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Zum Schluss wurde uns noch der richtige Umgang mit einem Feuerlöscher gezeigt. Wir 
durften auch hier wieder selber das Feuer mit dem Feuerlöscher löschen. 
 
Es hat uns sehr Spass gemacht und wir haben viel gelernt! An dieser Stelle möchten wir uns 
herzlich beim AfS und beim Ausbildner Thomas Jucker bedanken. Ein grosses Dankeschön 
geht an Herr Thomas Stauffer (Feuerwehrinstruktor und Ausbildungskoordination & 
Administration). Sie haben uns diesen grossartigen Morgen ermöglicht.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erste Hilfe an der Primarschule Mühlefeld 

Nebst der Feuerwehr waren am Montagmorgen zwei Frauen vom schweizerischen 
Samariterbund (SSB) bei uns. Sie lehrten uns den Ablauf der Rettungskette und was wir in 
einem Notfall machen und wie wir situationsgerecht handeln können.  
 
Als erstes machten wir ein kleines Spiel, damit wir die verschiedenen Notfallnummern kennen 
lernen konnten. Danach lehrten wir das richtige Antworten und Auskunft geben am Telefon.  
 
144 Sanitätsnotruf  
145 Tox Info SUISSE  
1414 Rega  
117 Polizei  
118 Feuerwehr  
112 Europäischer Notruf  
 
Nachdem wir nun wussten, wo und wie wir einen Notruf abgeben können, lehrten sie uns, 
wie wir vorgehen können, wenn wir eine Person in einer Notfallsituation auffinden.  
 

 
Die Frauen vom Samariter zeigten uns zuerst die stabile 
Seitenlage. Die konnten wir in Dreiergruppen schliesslich 
selber üben. Ein Kind spielte die bewusstlose Person und 
die anderen zwei Kinder übten die stabile Seitenlage am 
Kind. Anschliessend wechselten wir die Rollen, so dass alle 
üben konnten.  
 
 



 
Zum Schluss wurde uns von den Samariterinnen noch der richtige Ablauf bei der Herzmassage 
gezeigte. Wir durften auch hier wieder selber üben. Dieses Mal aber an Puppen.  

 
 
Es hat uns sehr Spass gemacht und eines  haben wir heute gelernt: Es ist besser zu helfen als 
nichts zu tun. Auch wenn man nicht alles genau weiss! 
 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei den zwei Frauen bedanken. Sie haben uns einen 
spannenden Morgen ermöglicht.  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


